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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir gehen in eine verkürzte 
Adventszeit. Plötzlich ent-
stehen Diskussionen über 
die Öffnung des Heilig 
Abend für Geschäfte, die 
Verlängerung der Advents-
märkte durch Erfindung der 
Wintermärkte und mögli-
che Umsatzeinbußen des 
Einzelhandels, weil heuer 
der Heilig Abend und der 
4. Advent zusammen fallen.  
Wenn wir uns an die Diskussion um Lichterfest oder Martinsfest 
oder sogar Sonne-Mond-und-Sterne-Fest erinnern, so brauchen 
wir uns nicht  wundern, dass die Tradition und die eigenen Wur-
zeln im Ausverkauf stehen. Wir selbst laden uns mit Hektik und 
Kaufrausch der Adventszeit, Jahresendfieber und „alles-muss-bis-
Weihnachten-fertig-sein“ einen unmenschlichen Stress auf. Dabei 
ginge es einfacher. Das weißt du, das weiß ich.  
Wenn ich auf das vergangene Jahr zurückschaue kann ich große 
Schritte sehen, die wir gemeinsam in unserer Gemeinde gegan-
gen sind. Ich bin dabei stolz auf uns, da wir beim Blick über die 
Gemeindegrenzen oft andere Situationen sehen, als hier bei uns 
in Furth. Wir haben heuer das neue Baugebiet am Höhenweg re-
alisiert, Straßen - wie die Klausenbergstraße mit der unsäglichen 

Müllsituation  - instandgesetzt, unser 3-R-Projekt zwischen Ober-
münchen und Punzenhofen eingeweiht und den Umbau im Kloster 
begonnen. Besonders der Radweg erfreut mich persönlich sehr, da 
auch bei schlechtem Wetter immer wieder Bürgerinnen und Bürger 
aus Obersüßbach und Furth den Weg zum spazieren, radeln und 
joggen nutzen. An dieser Stelle möchte ich wieder einen Appell an 
alle Hundebesitzer starten. Im Bereich des neuen Radlwegs pro-
duzieren die Warzlberger die Nahrung ihrer Kühe um die leckere 
Milch und den Warzlberger Käse herzustellen. Hundehaufen haben 
hier einfach nichts zu suchen. Bitte beachten Sie die aufgestellten 
Schilder.
Das Jahr 2018 bringt wieder einige Herausforderungen mit sich. 
Nicht nur Jubiläen wie das 25jährige des Obst- und Gartenbau-
vereins, das 40jährige der VG Furth und das 60jährige des DJK-SV 
Furth e.V. stehen an. Auch im Bau geht es munter weiter. Im Herbst 
soll das Kloster fertig sein und in Betrieb gehen, in der Schule ste-
hen Sanierungen und die weitere Digitalisierung an, in Arth ist der 
Breitbandausbau geplant, Straßensanierungen werden nötig und  
zwischen Furth und Neuhausen wird die LA 23 saniert. 
Ich bedanke mich ganz persönlich an diesem Jahresende für die 
gute Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat und den Bürgerin-
nen und Bürgern und wünsche Ihnen und euch eine friedliche  
Weihnachtszeit  und alles Gute für das Jahr 2018.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr

           Andreas Horsche 
          Erster Bürgermeister

Informationen des Bürgermeisters

Es hängt von dir selbst ab, ob du das Jahr als Bremse 
oder als Motor benutzen willst (Henry Ford)

d‘Oanöder singen am  
Nikolausmarkt in Furth 
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  ...   Winterdienst - (k)ein böses Erwachen ...   
Wer ist eigentlich dafür zuständig, dass der Bürgersteig 
vor dem Haus geräumt und gestreut ist? 

Wenn es darum geht, die Gehwege vor und Zufahrtswege zu einem 
Haus freizuräumen, steht grundsätzlich immer der Eigentümer an 
erster Stelle in der Pflicht. Diese Aufgabe kann er zwar an andere 
übertragen – etwa indem er im Mietvertrag festhält, dass die Mie-
ter seines Hauses sich um den Winterdienst kümmern. Doch rein 
rechtlich bleibt er dafür verant-
wortlich, dass diese ihrer Ver-
pflichtung auch nachkommen. 

Wann und wie oft?
Kernzeit für alle Schipper und 
Streuer ist in der Regel der 
Zeitraum von 7.00 Uhr mor-
gens bis 20.00 Uhr abends. Al-
lerdings gibt es Einschränkun-
gen: Wenn es ununterbrochen 
am Stück schneit, wird kaum 
ein Fußgänger ernsthaft freie 
und gestreute Bahnen auf dem 
Gehsteig erwarten können. Bei 
derartig ungewöhnlichen Wet-
terverhältnissen erlaubt der 
Gesetzgeber auch den Verant-
wortlichen, Schneeschippe und 
Streueimer vorerst im Keller 
stehen zu lassen. 

Wo muss geräumt werden?
Höchste „Räumpriorität“ hat der Gehsteig vor dem Haus bzw. um 
das Grundstück: Hier muss ein mindestens 1,00 Meter breiter Strei-

fen freigeräumt werden. Gleiches gilt, wenn ein Gehsteig nicht vor-
handen ist. Dann muss am Rand der öffentlichen Straße ein ent-
sprechend breiter Bereich freigehalten werden. Grundsätzlich muss 
geräumter Schnee neben der Gehbahn so gelagert werden, dass 
der Verkehr dadurch nicht gefährdet oder erschwert wird.

Salz oder Sand?
In Furth ist die Verwendung von Streusalz nur an besonders gefähr-
lichen Stellen (Steigungen, Treppen etc.) erlaubt. Es gibt jedoch um-
weltfreundliche Alternativen wie Sand, Split oder auch Asche, wel-

che ausdrücklich erwünscht sind. 
Wer bezahlt im Schadensfall?
Verunglückt ein Fußgänger auf 
dem Gehweg vor dem Haus, wird 
sich die Krankenversicherung zu-
nächst an denjenigen wenden, 
der fürs Räumen und Streuen 
zuständig gewesen wäre. In der 
Regel springt dann dessen Privat-
haftpflichtversicherung ein. Wer 
das allerdings als Freifahrtschein 
nimmt, um der lästigen Winterar-
beit zu entkommen, riskiert eini-
ges: Bei Wiederholungsfällen kann 
der Versicherungsschutz erlöschen. 
Bei einem Unfall droht zusätzlich 
noch eine Anzeige wegen fahrläs-
siger Körperverletzung. 

Die Autofahrer werden gebeten, ihre Kraftfahrzeuge 
auf dem eigenen Grundstück abzustellen, damit die 
gemeindlichen Räumfahrzeuge nicht unnötig behindert 
werden. 



4 infoblatt Dezember 2017 Informationen der Verwaltung

   ...   3-R-Projekt - Radweg, Renaturierung und 
Retention am Further Bach   ...   

Festliche Einweihung und Fertigstellung 
Ein Jahr ist vergangen und über 20.000 m³ Erde wurden bewegt um  
das Projekt 3R zwischen Punzenhofen und Obermünchen fertigzu-
stellen. Der Radweg wird gut genutzt und die Rückmeldungen sind 
durchweg positiv. 
Am 22. September kamen alle am Bau beteiligten in Geberskirchen 
zur Einweihungsfeier zusammen. Mit dem Segen von Pfarrer Tho-
mas Winderl machten sich ca. 50 Radler auf den Weg und fuhren 
die 3,2 km lange Strecke zwischen Punzenhofen und Geberskirchen 
ab. Staatsminister Brunner und Staatssekretär Sibler lobten die in-
terkommunale Zusammenarbeit und die vielen Ideen und Interes-
sen die in dem Projekt berücksichtigt und umgesetzt wurden.  

   ...   Investitionen in die gemeindlichen  
Feuerwehren   ...   

Der Gerätewagen lässt noch etwas auf sich warten, aber 
Pumpen und neue Kleidung sind schon da

Im Jahr 2016 wurde der Feuerwehrbedarfs-
plan für die drei Ortsteile Arth, Furth und 
Schatzhofen aufgestellt. Dieser sah und sieht 
einige Investitionen in den nächsten Jahren 
vor. Die Beschaffung des Gerätewagens (sog. 
GW-Logistic I) findet gemeinsam mit der Ge-
meinde Buch am Erlbach statt. Dieser befin-
det sich derzeit bereits im Aufbau und die 
Kameraden der FF Furth werden den ersten 
Besuch beim Hersteller antreten. Im Frühjahr 
soll das Fahrzeug geliefert werden. 
Bereits im Herbst diesen Jahres wurden zwei 
neue Tragkraftspritzen beschafft. Diese die-
nen der Wasserzuführung und ersetzen die 
teilweise über 40 Jahre alten Bachert-Pumpen. 
Ebenso wurde gemeinsam mit dem Gemein-
derat nach 20 Jahren die Beschaffung von 
neuer Schutzkleidung auf den Weg gebracht. Über die nächsten 
drei bis vier Jahre werden alle Feuerwehrmänner der drei Ortsteile 
mit neuen Einsatzjacken der Firma Consultiv (Schweiz) ausgestattet.   
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...   Dank für die  Christbaumspende   ...   
 
Die Gemeinde Furth bedankt sich ganz herzlich bei  
Familie Tischer und Familie Uli Kremer für die 
Christbaumspenden. Der Baum von Uli Kremer 
schmückt unseren Dorfplatz. Der Baum von Familie 
Tischer findet seinen Platz auf dem Friedhof in Furth. 
Herzlicher Dank ergeht auch an die Fa. Christbaum 
Emslander, welche wieder Grüngut für die advent-
liche Stimmung beim Nikolausmarkt zur Verfügung 
gestellt hat. 

   ...   Neuer Baggerlader   ...   
Nach 19 Jahren musste Ersatz her

Der alte Baggerlader hat über viele Jahre treue 
Dienste geleistet. Besonders für den Einsatz bei 
allen Bautätigkeiten ist der Baggerlader unver-
zichtbar. Nach einer öffentlichen Ausschreibung hat 
die Gemeinde Furth einen Baggerlader der Fa. Case 
(rechts im Bild) beschafft.    

   

...   Umbau des Klosters geht voran    ...   
Brandschutz und Statik sorgen für Kostensteige-
rungen
Seit dem 01.09.2017 geht es in großen Schritten voran. 

Seit diesem Tag wurde mit Steffen Lehmann nicht nur 
e i n Manager für das Kloster eingestellt, son-

dern begann auch der Umbau von Alter 
Druckerei, Alter Schule und dem Über-
gang zur Kirche. 
Die ursprüngliche Kostenschätzung von  
2,4 Mio. € wird durch Probleme in Statik 
und Brandschutz nicht einzuhalten sein. 
Derzeit wird eine Kostenberechnung 

durchgeführt, da inzwischen alle notwen-
digen Gewerke vergeben wurden. 
Mit der Bayerischen Verwaltungsschu-
le (BVS) haben wir einen Hauptpartner, 
der ab der Eröffnung bereits 77 % der 

Kapazitäten gebucht hat. Die Eröffnung ist 
für Herbst 2018 geplant, soweit die Arbeiten 

weiter so gut voranschreiten.  Im Frühjahr 2018 
wird ein Tag der offenen Baustelle organisiert werden, bei 

dem sich Bürgerinnen und Bürger vom Baufortschritt ein Bild ma-
chen können.    
Wer den Fortschritt und alles um das Kloster live mitver-
folgen will, kann dies auf der  
Facbookseite unter: https://www.fa-
cebook.com/szklosterfurth/ gern tun.  
Im Dezember wird auch die Website 
online gehen. Diese ist erreichbar unter:  
www.kloster-furth.de    
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   ...   E.ON FutureLab und Bayernwerk starten  
Pilotprojekt für regionale Energie-Ökosysteme 
in Furth   ...   

Mit einem Pilotprojekt, das im Dezember 2017 in Furth 
und Altdorf bei Landshut startet, gehen Bayernwerk und 
E.ON FutureLab nun einen Schritt weiter und testen ein 
regionales Energie-Ökosystem.  

Die Dezentralisierung der Energieerzeugung mit einer Vielzahl ver-
teilter, erneuerbarer Anlagen schreitet voran, wodurch erneuerba-
re Ressourcen mehr und mehr zu unserer Energieversorgung bei-
tragen. Eine Versorgung, die jeder Verbraucher aktiv mitgestalten 
kann, indem dezentral erzeugte Energie in den Regionen direkt und 
effizient genutzt wird. Insbesondere in ländlichen Gebieten könnte 
so ein autarkes Energie-Ökosystem geschaffen werden. Allerdings 

spiegelt der zentral organisierte Energiemarkt diese Möglichkeiten 
aktuell noch nicht wieder. Um langfristig eine Versorgung durch er-
neuerbare Energien erreichen zu können, müssen nicht nur zusätz-
liche, erneuerbare Erzeugungsanlagen in die Versorgung integriert 
werden, sondern auch regionale Potenziale der Verbrauchsanpas-
sung und Speicherung für eine effiziente Energieversorgung ge-
nutzt werden. E.ON Future Lab, das neue Technologien und Ge-
schäftsmodelle für zukünftige Anwendungen zusammenbringt, hat 
das Konzept für das regionale Energie-Ökosystem entwickelt und 
startet dieses gemeinsam mit dem Bayernwerk in der Pilotregion.  
In Altdorf und Furth bei Landshut entsteht so der Ausgangspunkt 
für autonome Stromregionen – und damit unabhängige Ener-
gie-Ökosysteme der Zukunft. 
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Furth und Altdorf - die Pilotregion
Das Ziel des Marktes Altdorf und der Gemeinde Furth ist es, die 
Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien deutlich zu erhöhen 
und einen wichtigen Anteil des Bedarfs aus regional erzeugter er-
neuerbarer Energie zu decken. Der Anteil der erneuerbaren Energi-
en am Strommix beträgt aktuell im Markt Altdorf 25% und in der 
Gemeinde Furth 80%. Während Altdorf also noch einen weiteren 
Weg zurücklegen muss, ist die Gemeinde Furth bereits auf dem 
besten Weg die 100%-Versorgung mit regenerativer Energie zu 
erreichen. Teil des Pilotprojekts ist auch einen Ausgleich in der ef-
fizienten Nutzung der regenerativ erzeugten Energie der beiden 
Gemeinden zu erreichen. Denn ein Energie-Ökosystem der Zukunft 
soll Ungleichheiten in der Stromerzeugung durch automatisier-
te Verteilung innerhalb einer Region ausgleichen können. In der 
Zukunft könnten die regionalen Stromerzeuger und -verbraucher 
dann live und automatisiert Geschäfte untereinander abwickeln, 
ohne den zentralen Mittler, der heute noch von Nöten ist. 

Smart Meter und Blockchain-Technologie – die technischen Lö-
sungen
Um dies zu realisieren, muss zunächst der Status-quo durch die in-
telligenten Messsysteme, Smart Meter, erfasst werden. Diese wer-
den bei den Pilotteilnehmern installiert und erfassen den Strom, 
den die Pilotteilnehmer verbrauchen oder durch erneuerbare Er-
zeugungsanlagen in der Pilotregion einspeisen. Mit diesen Daten 
wird eine direkte Zuordnung der Energie unter den Pilotteilneh-
mern möglich. Dies schafft ein Bewusstsein und den Anreiz um 
Stromerzeugung und -verbrauch besser in Einklang zu bringen. So 
können erneuerbare Energien effizienter genutzt werden. Damit 
der regionale Strommarkt mit einer Vielzahl an beteiligten Part-
nern funktioniert, wird für die Überwachung die sogenannte Block-
chain-Technologie zum Einsatz kommen. Diese zeichnet sich durch 

eine große Datensicherheit aus und ermöglicht – insbesondere in 
der Kombination mit Smart Metern – einen hohen Grad von siche-
rer Automatisierung. 

Die Gemeinde Furth unterstützt das Pilotprojekt mit dem Bay-
ernwerk und der Strombewegung. Wenn Sie mitmachen wollen, 
melden Sie sich bitte unverbindlich bei Frau Lange per E-Mail: 
claudia.lange@vg-furth.de 

   ...   25jähriges Dienstjubiläum   ...   
Bürgermeister Andreas Horsche überreichte Frau Sonja Sommerer 
im Kreise ihrer Kolleginnen und Kollegen die Ehrenurkunde des 
Freistaates Bayern mit dem Dank und der Anerkennung für die ge-
leisteten treuen Dienste. Frau Sommerer trat 1992 in den Dienst der 
Verwaltungsgemeinschaft Furth, wo sie ihre Ausbildung als Verwal-
tungsfachangestellte ab-
solvierte. Seither ist sie 
im Einwohnermeldeamt 
tätig. Von vielen Bürge-
rinnen und Bürgern ist 
sie aus diesem Grunde 
gut bekannt und wird 
geschätzt.
An dieser Stelle dürfen 
wir ihr für ihren Einsatz 
für unsere Heimatge-
meinde recht herzlich 
danken und ihr für die 
Zukunft alles Gute, vor 
allem Gesundheit, wün-
schen. 
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   ...   Gemeinde Furth spendet Hochzeitbäume 
für frisch vermählte Paare des Jahres 2017   ...   

Die Brautpaare des Jahres wurden eingeladen Ihr ganz persönliches 
Hochzeitsbäumchen zu pflanzen. Es wird Sie stets an den schönsten 
Tag Ihres Lebens erinnern. Heuer 2017 haben die Familien Bach, 
Glötzl, Kuttner und Weindl einen Hochzeitsbaum gepflanzt.
Wenn auch Sie vor haben in Furth zu heiraten fragen Sie unsere 
Standesbeamtin Frau Zeilhofer nach dem Hochzeitsbaum.
Die Gemeinde Furth verbindet damit das Angenehme mit dem 
Nützlichen. Für die Schaffung des Baugebietes am Höhenweg 
mussten Ausgleichsmaßnahmen getroffen werden. Die Gemeinde 
entschied sich hierbei für die Anlage einer Streuobstwiese. Diese 
Wiese wird nun mit den Hochzeitsbäumen geschmückt und be-
kommt somit ein kleines bisschen mehr Identität. 

   ...   Neue (alte) Gesichter   ...   

Tanja Weinberger folgt Otto Brunner als Geschäftsleiterin 
und Sabine Föckersperger wird Konrektorin an der Grund- 
und Mittelschule Furth

Der Prediger Kohelet sagt: Alles hat seine Zeit! So gibt es eine Zeit 
des Werdens und eine Zeit des Wandels. Mit Otto Brunner geht 
eine Ära in den Ruhestand und einer der letzten Beamten der VG 
Furth verlässt die Verwaltungsgemeinschaft. Otto Brunner gehörte 
nicht zu den Geschäftsleitern denen es egal ist, wer unter Ihnen 
Bürgermeister ist. Er war immer für die Mitarbeiter und Bürgermeis-
ter der VG da. Mehr wie ein Vater hat er sich um seine Kinder ge-

v.l. Bgm. Sebastian Satzl, Otto Brunner, Bgmin. Helga Kindmüller, 
neue Geschäftsleiterin Tanja Weinberger, VG-Vorsitzender und 
Bgm. Andreas Horsche
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kümmert und suchte 
stets den Ausgleich 
untereinander. 

Die neue Konrekto-
rin Sabine Föcker-
sperger übernimmt 
die Position von Toni 
Ivanica und bringt 
damit neue Stabilität 
in die Führungsriege 
unserer Grundschu-
le. Denn direkt nach 
dem Dienstzeiten-
de von Anton Ivani-
ca tritt auch Rektor 
Andreas Kellerer im 
Sommer 2018 in den 

Ruhestand. Frau Föckersperger hat nun die Aufgabe den Übergang 
gut zu begleiten und die Voraussetzung für dei „Digitale Schule“ zu 
schaffen. In 2018 stehen auch in unserer Grund- und Mittelschule 
neben Sanierung der Toiletten und des Tartanplatzes auch die Um-
setzung des Konzeptes „Digitales Bayern“ an. 
Wir wünschen Frau Föckersperger und unserer neuen Geschäfts-
leiterin Tanja Weinberger ein gutes Händchen und das notwendi-
ge Quäntchen Glück für die herausfordernden neuen Aufgaben.   

   ...   Gewerbeverein Furth hat sich aufgelöst   ...  

Bereits in 2015 hat der Verein die ersten Schritte zur Auflösung ein-
geleitet. Jetzt im November hat Filialleiter und ehem. Vorstandsmit-
glied Hans-Peter Deifel den notariellen Vollzug mitgeteilt. 

Der Verein hatte verfügt, dass bei Auflösung des Vereins das Geld-
vermögen der Gemeinde Furth zufallen solle. Diese ist verpflichtet 
die Mittel zur Wirtschaftsförderung in der Gemeinde einzusetzen. 
Die Gemeinde Furth bedankt sich beim Verein und bei den ehema-
ligen Vereinsmitgliedern für die treue Arbeit. Sie wird die verblie-
benen Mittel des Vereins im Sinne des Überlassungszweckes zum 
Wohl der örtlichen Unternehmen und Betriebe einsetzen.  

   ...   Öffentliche Bekanntmachung über die 
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalender-
jahr 2018   ...   
Festsetzung der Grundsteuer
Gemäß Grundsteuergesetz, § 27 Abs.3, wird hiermit für die Ge-
meinde Furth mit ihren Ortsteilen die Grundsteuer für das Veranla-
gungsjahr 2018 in gleicher Höhe wie im Jahr 2017 festgesetzt.
Die Festsetzung gilt für alle Grundsteuerpflichtigen, die für das Ka-
lenderjahr 2018 keinen schriftlichen Grundsteuerbescheid erhalten 
und bei gleichbleibenden Besteuerungsgrundlagen die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben. Für den Steuer-
schuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
die gleichen Rechtswirkungen ein, die sich sonst bei Zustellung 
eines schriftlichen Bescheides ergeben würden. Ein neuer Grund-
steuerbescheid wird nur erteilt, wenn Änderungen in den Besteu-
erungsgrundlagen, bei den Fälligkeitsterminen, bei der Zahlungs-
weise oder bei den Eigentumsverhältnissen eintreten.
Zahlungsaufforderung
Steuerpflichtige, die keine Einzugsermächtigung erteilt haben, wer-
den gebeten, die Grundsteuer 2018 entsprechend den im letzten 
Grundsteuerbescheid festgesetzten Beträgen und Fälligkeiten un-
ter Angabe des Kassenzeichens auf nachfolgender Bankverbindung 
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der Gemeinde Furth einzuzahlen:
Sparkasse Landshut 
IBAN:	 DE 32 7435 0000 0001 0000 04
BIC:	 BYLADEM1LAH	
oder	
Raiffeisenbank Altdorf-Ergolding
IBAN:	 DE 24 7436 2663 0003 5104 33
BIC:	 GENODEF1ERG
Die Fälligkeiten sind der 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2018 bzw. 
für Jahreszahler der 01.07.2018. Zu spät eingehende Zahlungen 
werden mit Mahngebühren und Säumniszuschlägen belastet.
Wenn einem Steuerpflichtigen ein Grundsteuerbescheid für das 
Jahr 2018 zugeht, gilt dieser schriftliche Bescheid.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder un-
mittelbar Klage erhoben(siehe 2.) werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird: Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Furth, Am Rathaus 6, 
84095 Furth einzulegen. Sollte über den Widerspruch ohne zurei-
chenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht entschieden 
werden, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Regensburg, Haidplatz 1, 93047 Regensburg, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Ge-
richts erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei 
Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, 
außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere 
Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten Ge-
meinde Furth und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, 
der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beige-

fügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften 
für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird: Die Klage ist bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht in Regensburg, Haidplatz 1, 93047 
Regensburg, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. Die Klage muss den 
Kläger, den Beklagten Gemeinde Furth und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel 
sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweis
Die Einlegung eines Widerspruchs und die unmittelbare Klageerhe-
bung haben keine aufschiebende Wirkung (§80 Abs. 2 Nr. 1 VwGO), 
d.h. der jeweils fällige Betrag ist trotzdem fristgerecht zu bezahlen.
Allgemeines
Bei Grundstücksverkäufen bleibt der Veräußerer Steuerschuldner 
bis zum Ablauf des Jahres in dem der Verkauf stattgefunden hat. 
Eine Vereinbarung im Kaufvertrag über den Steuerübergangster-
min hat nur privatrechtliche Bedeutung im Innenverhältnis zwi-
schen Veräußerer und Erwerber und hebt die öffentlich-rechtliche 
Steuerschuldnerschaft nicht auf.
Aus gegebenem Anlass wird gleichzeitig darauf aufmerksam ge-
macht, dass ebenfalls keine Gewerbesteuer-Vorauszahlungsbe-
scheide und keine Hundesteuerbescheide für das Kalenderjahr 
2016 erteilt werden, da diese Bescheide auch für die Folgejahre 
Gültigkeit haben. Die Fälligkeiten und den zu zahlenden Betrag 
entnehmen Sie bitte Ihrem letzten Steuerbescheid.

Informationen der Verwaltung
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   ...   Dank an den Gartenbauverein Furth   ...   
Auch dieses Jahr hat der Gartenbauverein Furth dem Rathaus Furth 
50 Liter Apfelsaft kostenlos überlassen.
Dafür herzlichen Dank! 

 ... Bürgerversammlungen ...   
Die Gemeinde Furth lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich bei 
den Bürgerversammlungen (jeweils 19.30 Uhr) über die aktuellen 
Themen  aus Gemeinde, Verwaltungsgemeinschaft und interkom-
munaler Zusammenarbeit sowie aus den einzelnen Ortsteilen zu 
informieren:

07.02.2017	 Ortsteil Arth, Gasthaus Kollmeder

21.02.2017	 Ortsteil Schatzhofen, Gasthaus Büchl, Frohnberg

28.02.2017	 Ortsteil Furth, Maristen-Gymnasium, Mensa

   ...   Bücherei freut sich auf Ihren Besuch   ...   
Der Sommer hat sich von uns verabschiedet und der Herbst mit sei-
nen bunten Farben hat bei uns Einzug gehalten. Diese Zeit möch-
ten Ihnen die Bücherei mit vielen neuen Büchern, Hörbüchern usw. 
verschönern. Sie haben ihren Bestand wieder um neue Medien er-
weitert; z. B. „Milchschaumschläger - Ein Café-Roman“ von Moritz 
Netenjakob, „Sommerhaus am See - Fünf Familien und 100 Jahre 
deutscher Geschichte“ von Thomas Harding, „Milchreis“ von Meh-
ler Jutta und vieles mehr.
Für die Advent- und Weihnachtszeiten stehen viele Back- und Bas-
telbücher für Sie bereit.
Auf einen besonderen Service des Büchereiverbandes Sankt Micha-
elsbund „Lesen und Gutes tun“ wird hingewiesen. Der Sankt Micha-

Aus Landkreis und Institutionen

elsbund unterstützt Büchereien und 
hat nun einen eigenen Buchhandel 
mit Online-Shop. Unter www.micha-
elsbund.de bietet Ihnen der Sankt 
Michaelsbund mehr als 450.000 lie-
ferbare Artikel an. Bestellen Sie be-
quem und einfach Bestseller, Roma-
ne, Kinder-und Jugendbücher, Sachbücher und Nonbooks. Dieser 
Online-Shop wird in Deutschland betrieben, d. h. Sitz und Versand 
der Firma erfolgen von Deutschland aus.
Sie können die Bücherei Furth unterstützen, indem Sie Bücher über 
diesen Online-Shop bestellen. Bei Ihrer Bestellung brauchen Sie nur 
unsere Bücherei Furth auswählen. Die Bücherei erhält dann eine 
Verkaufsprovision mit der Sie deren Arbeit unterstützen.
Die Büchereimitarbeiterinnen haben selbst diesen Shop auspro-
biert und waren mit Erledigung und Versand innerhalb weniger 
Tage sehr zufrieden.
Die Pfarreien Furth und Schatzhofen haben uns jeweils  
200 € gespendet. Diese werden wir wieder zum Kauf von neu-
en Medien verwenden. Dafür nochmals herzlichen Dank. 

   ... Ablesung der Wasserzähler ...   
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Pfettrach-Gruppe 
liest ab Ende November in den Gemeindebereichen Furth und Arth 
die Wasserzähler ab. Die Kunden werden gebeten, den Ablesern 
die Zähler zugänglich zu machen oder den Zählerstand bereit zu 
halten. Bei Abwesenheit ist die hinterlassene Karte mit dem Zäh-
lerstand versehen zurückzusenden, um eine ordnungsgemäße 
Jahresverbrauchsabrechnung für 2017 sicherzustellen. Die Ableser 
können sich auf Verlangen ausweisen. 
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Die Kunden haben auch die Möglichkeit den Wasserzähler selbst 
abzulesen und den Stand telefonisch unter der Nr. 08704/377 
zu melden. Der Stand kann auch unter Fax-Nr. 08704/8431 
oder e-mail : schwertl@pfettrach-gruppe.de gemeldet werden. 
Auch eine Meldung über die Homepage des Verbandes unter  
www.pfettrach-gruppe.de ist möglich.  

   ...   Landratsamt Landshut geschlossen   ...   
Das Landratsamt Landshut mit der Kfz-Zulassungsstelle in Lands-
hut, Rottenburg und Vilsbiburg, das Kreisjugendamt in Altdorf, 
die Tiefbauverwaltung und die Bauhöfe in Rottenburg und Vilsbi-
burg, die zentrale Reststoffdeponie Spitzlberg sowie die Stadt- und 
Kreisbibliothek sind am Mittwoch, den 13.12.2017 ab 12.00 Uhr 
wegen der stattfindenden Personalversammlung geschlossen.

   ...   Die Blaue Tür - Beratungsstelle für woh-
nungslose Menschen   ...   

Engagement der Diakonie Landshut in Stadt und Land-
kreis Landshut

„Die Blaue Tür“ ist eine Beratungsstelle der Diakonie Landshut für
wohnungslose Menschen. Wir bieten persönliche Hilfe, Begleitung
und Unterstützung für Menschen, die akut wohnungslos sind oder
bei denen die Gefahr besteht, beispielsweise aufgrund einer Räu-
mungsklage, der Entlassung aus einer stationären Einrichtung oder 

Haft sowie durch Trennung vom Partner kurz-
fristig wohnungslos zu werden.
Weiterhin engagiert sich die Blaue Tür bei der 
Flüchtlingshilfe in Stadt und Landkreis Lands-

hut. Hierzu rufen wir Vermieter dazu auf,
freie Wohnungen an Flüchtlinge und anerkannte Asylbewerber zu
vermieten. Die Blaue Tür agiert in diesem Zusammenhang als Ko-
ordinationsstelle, in dem Vermieter freien Wohnraum bei der Bera-
tungsstelle melden können. Die Mitarbeiter der Blauen Tür arbeiten 
mit dem Caritasverband sowie den weiteren sozialen Einrichtungen 
zusammen, die sich speziell um die Belange der Flüchtlinge und 
Asylbewerber kümmern und können somit vermittelnd tätig wer-
den.
Bei der Vermietung ist die Mietzahlung an den Wohnungseigentü-
mer gesichert, da die Betreuten in der Regel Anspruch auf Sozial-
leistungen haben und die Miete auch direkt an den Vermieter
ausgezahlt werden kann. Die Mitarbeiter der Blauen Tür beraten die 
Wohnungseigentümer zum Verfahren sowie den Mietobergrenzen. 

Die Blaue Tür
Herr Daniel Verdecchia, Tel. 0871/609 238

E-Mail: dverdecchia@diakonie-landshut.de

   ...   Neue Bereitschaftspraxis der KVB am 
Krankenhaus Landshut-Achdorf   ...   
Seit 11. Oktober ist die neue Bereitschaftspraxis der Kassenärztli-
chen Vereinigung Bayerns (KVB) am Krankenhaus Landshut-Ach-
dorf in Betrieb. Die Bereitschaftspraxis ist zentrale Anlaufstelle für 
Patienten, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten des Hausarztes 
medizinische Hilfe benötigen, beispielsweise bei Erkältung oder 
Grippe. Für Patienten bietet die Bereitschaftspraxis den Vorteil, 
nicht mehr nach dem diensthabenden Arzt und dessen Praxis su-
chen zu müssen, sondern eine feste Anlaufstelle am Krankenhaus 
Landshut-Achdorf vorzufinden. An den ersten beiden Wochenen-
den nutzten bereits über 100 Patienten das Angebot des Ärztlichen 

Aus Landkreis und Institutionen
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Im Bild v.l.n.r.: Gudrun 
Kolbeck-Schaefer, Birgit 

Vogel, Birgit Helbig

Bereitschaftsdienstes am Krankenhaus Landshut-Achdorf.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist zu unterscheiden von der 
notärztlichen Versorgung: Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen 
wie einem Herzinfarkt ist stets der Rettungsdienst unter der
Telefonnummer 112 zu rufen. Notfälle dieser Art werden wie bis-
her rund um die Uhr in der Notaufnahme am Krankenhaus Lands-
hut-Achdorf behandelt.
Die Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Landshut-Achdorf hat 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 21 Uhr sowie Samstag, Sonntag 
und Feiertage von 9 bis 21 Uhr geöffnet. Die Praxis ist in den
Räumlichkeiten der Kardiologie, direkt neben der Notaufnah-
me, zu finden. Für Informationen ist der Ärztliche Bereitschafts-
dienst kostenlos unter der einheitlichen Telefonnummer 116 117 
erreichbar. Weitere Informationen dazu finden Sie auch unter  
www.LAKUMED.de. 

... Starthilfe für junge Familien ...   
KoKi – Netzwerk „Frühe Kindheit“ Landkreis Landshut 
jetzt zu dritt

Gerade die ersten drei Lebensjahre sind für eine positive Entwick-
lung der Kinder besonders wichtig. Allerdings durchlaufen so gut 
wie alle Eltern auch Zeiten, in denen sie an ihre Grenzen stoßen. In 
dieser Zeit will das Team der KoKi junge Familien unterstützen und 
begleiten.

Wie sieht das Angebot konkret aus?
•	 Wir beraten Sie kostenlos, unverbindlich und auf Wunsch auch 

anonym
•	 Gespräche können in der jeweiligen KoKi oder bei Ihnen zu-

hause stattfinden
•	 Wir informieren Sie allgemein über umfassende Hilfsangebote 

vor Ort
•	 Wir vermitteln Sie an geeigne-

te und kompetente Fachstellen
•	 Wir organisieren für Sie pass-

genaue, niedrigschwellige und 
präventive Hilfen

•	 Wir unterstützen Sie beim 
Kontaktaufbau zu anderen 
Schwangeren und Eltern mit 
Kindern von 0-3 Jahren

Da die Nachfrage nach den Angeboten 
der KoKi kontinuierlich steigt, stehen Ihnen seit April nun drei Mit-
arbeiterinnen mit Rat und Tat zur Seite. 
Zusätzlich dazu gibt es Baby- und Kleinkindsprechstunden für alle 
Eltern mit Kindern von null bis drei Jahren. Eine erfahrene Kinder-
krankenschwester gibt Rat und Hilfe zu allen Themen rund ums 
Baby oder Kleinkind. Die Standorte und Termine für die Baby- und 
Kleinkindersprechstunden finden Sie unter www.koki-landshut.de.
ACHTUNG neue Adresse!
Gemeinsam mit dem Kreisjugendamt ist die KoKi im April 2017 in 
den Sonnenring 14, 84032 Altdorf, umgezogen. 
Die neuen Telefonnummern:
•	 	 Birgit Vogel
	 Tel.: 0871/408-4929
	 E-Mail: birgit.vogel@landkreis-landshut.de
•	 	 Birgit Helbig
	 Tel.: 0871/408-4931
	 E-Mail: birgit.helbig@landkreis-landshut.de 
•	 	 Gudrun Kolbeck-Schaefer
	 Tel.: 0871/408-4933
	 E-Mail: gudrun.kolbeck-schaefer@landkreis-landshut.de

Aus Landkreis und Institutionen



14 infoblatt Dezember 2017

... Rathaus geschlossen ...   
Das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Furth ist am 

Faschingsdienstag, 13. Februar 2018
ganztägig geschlossen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

... Nikolausaktion der KjG Furth ...   
Die Jugendlichen der KjG bieten auch dieses Jahr wieder am 05. 
und 06. Dezember einen Nikolausdienst in der Gemeinde Furth an.
Anmeldungen richten Sie bitte bis zum 01.12. per E-Mail an: niko-
laus-kjgfurth@t-online.de

... Christbaumrückholaktion der KjG Furth ...   
Die Jugendgruppen der KjG Furth führen am 13.01.2018 ihre 
Christbaumrückholaktion durch. Bei dieser Aktion werden die al-
ten Christbäume gegen eine kleine Spende (4 Euro) innerhalb der 
Ortschaften Furth, Edlmannsberg, Schatzhofen und Arth direkt am 
Haus abgeholt. Die Bäume sollten um 8 Uhr gut sichtbar und ohne 
Weihnachtsschmuck und Lametta vor den Häusern stehen.
Um die Abwicklung der Bezahlung zu vereinfachen, werden die Ju-
gendlichen am Nikolausmarkt im Glückrad-/Zuckerwattestand und 
in der Zeit vom 20.12.2017 bis 12.01.2018 in verschiedenen Ge-
schäften Anhänger verkaufen, die dann gut sichtbar am 13. Januar 
an den bereit gestellten Christbäumen angebracht werden müssen. 
Spätentschlossene haben noch die Gelegenheit am 13. Januar ihren 
Christbaum mit der Adresse versehen an die Straße zu stellen. Die 
Jugendlichen werden dann vor Ort die Spenden entgegen nehmen. 
Der Erlös kommt den Jugendgruppen zugute.

    ... Aus den Vereinen, Unternehmen und  
Organisationen ...   

„DjK-SV Furth“ 
Abteilung Tennis:
Die Abteilung Tennis sucht
•	 Trainer für Kinder/Jugendliche  

(ehrenamtlich, ggf. auch professio-
nell) ab Saison 2018

•	 Platzwart , ebenfalls ab Saison 2018  - Vorkenntnisse wün-
schenswert, aber keine Voraussetzung. Einarbeitung durch er-
fahrene Mitglieder möglich.

Weitere Informationen bei: Martin Wegener, Tel. 08704/929584.
Eltern-Kind-Gruppe:
In der Eltern-Kind-Gruppe sind donnerstags von 9.15 Uhr bis 10.00 
Uhr noch Plätze frei. Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei Cirila 
Mirlach unter Tel. 08704/9291321. Eltern mit Kindern ab 1,5 Jahren 
bis zum Kindergartenalter sind herzlich willkommen!

„Naturheilpraxis Uhl stellt sich vor“
Bioresonanzmethode:
Jeder Organismus sendet Informationen in Form von elektroma-
gnetischen Frequenzmustern aus. Jeder Mensch oder Tier be-
steht daher aus Materie und Strahlung. Somit lassen sich eige-
ne Frequenzmuster sprich „warum habe ich diese Symtome bzw. 
Krankheit?“ abbilden. Durch die Bioresonanz wird eine völlige oder 
teilweise Neutralisierung von krankmachenden Frequenzmustern 
erreicht. Die Selbstheilung wird somit angeregt und gefördert, wel-
ches zum Gleichgewicht Ihres Körpers führt.
Galvanisches Strömen:
Galvanischer Feinstrom für Gesundheit, Selbstheilung und Kosme-

Aus den Vereinen, Unternehmen und Organisationen
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tik. Der galvanische Feinstrom, benannt nach dem Erfinder der Bat-
terie Luigi Galvani (1737-1798), fließt aufgrund seiner Stromnetz- 
Unabhängigkeit störungsfrei und ohne  Schwankungen. Er wirkt 
nachweislich im aufbauenden Sinne systemregulierend und ist der 
Impulsgeber, durch den sich verbrauchte oder blockierte Lebense-
nergie regenerieren kann.
Ernährungsberatung:
Man ist was man isst. 
Für nähere Informationen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.
Marion-Christine Uhl, Heilpraktikerin
Bergstrasse 5, 84095 Furth
Tel.: 08704/929 86 96, Fax.: 09704/ 929 86 97
Homepage: www.uhl-heilpraktikerin.de
Termine nach Vereinbarung

„Brennholz/Laubholz in Selbstwerbung abzugeben“
Die Forstverwaltung der LMU mit Sitz in Unterlippach vergibt für 
diesen Herbst/Winter in ihrem Betrieb im Klosterholz und am 
Bocksberg Brennholz (Laubholz) zum Selbstaufarbeiten (Selbstwer-
bung). Voraussetzung ist eine geeignete Ausrüstung sowie einen 
Nachweis an der Teilnahme an einem Motorsägenkurs. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn Dimke (Förster) unter 
Tel. 08704/254 oder 0157/30611169.

 Eintritt frei!

Aus den Vereinen, Unternehmen und Organisationen
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Wir gratulieren

12.10. 80. Stefanie Wackerbauer

01.11. 75. Hedwig Buchmann

16.11. 90. Maria Stöckl

24.11. 85. Maximilian Ternes

26.11. 70. Reinhardt Seelige

04.12. 92. Erna Bauer

08.12. 94. Anna Stiegler

27.12. 70. Michael Hallermayer

16.10. Platinhochzeit Isidor und Margaretha Hammerl

23.10. Silberne Hochzeit Michael und Claudia Bedity

27.11. Silberne Hochzeit Bernhard und Susanne Zwander

10.12. Silberne Hochzeit Walfried und Anita Tuschl

  ... Fundgegenstände ...   
Gegenstand Zeit Ort
Schlüssel mit Anhänger 18.08.2107 Furth, Radweg Linden-Arth

Damen-Armbanduhr (silber) 23.08.2017 Furth, Siedlungsstraße

Lesebrille (schwarz-weiß) 18.09.2017 Furth, Firmengelände Eichstetter

Holz-Kinderspielzeug 04.10.2017 Furth, Gangsteig

Beurer-Aktivitätssensor 31.10.2017 Obersüßbach, Friedhof

Schlüsselanhänger 05.11.2017 Furth, Bushaltestelle Kirche

Schlüssel mit Schließfachzy-
linder

08.11.2017 Furth, Dorfladen

 

  ...VdK-Sprechtage...   
Die nächsten VdK-Sprechtage finden im Rathaus Furth, 1. Stock, Be-
sprechungszimmer Nr. 19, an folgenden Terminen statt:
Donnerstag        	 14.12.2017          	 13.30 bis 15.00 Uhr         
Donnerstag        	 11.01.2018          	 13.30 bis 15.00 Uhr         
Donnerstag        	 08.02.2018         	 13.30 bis 15.00 Uhr
Donnerstag            15.03.2018	 13.30 bis 15.00 Uhr 

  ...AOK-Sprechtage...    

Seit dem Jahr 2017 finden im Rathaus Furth leider keine Sprechstun-
den der AOK Landshut statt. Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an:
AOK Landshut, Luitpoldstraße 28, 84034 Landshut, Tel. 0871/695-0.
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Dezember 2017-  
März  2018

Dezember 2017 -  
März  2018

Veranstaltungen Veranstaltungen
01.12. 19.00 Uhr Christbaumversteigerung, DjK-SV Furth, Sportheim 

Furth

02.12.
-

03.12.
Nikolausmarkt der Gemeinde Furth, Dorfplatz

03.12. 19.30 Uhr Christbaumversteigerung, KSK Arth, Gasthaus Kollme-
der, Arth

08.12. 19.00 Uhr Christbaumversteigerung, Edelweiß-Schützen Arth, 
Gasthaus Kollmeder, Arth

09.12. 14.00 Uhr Weihnachtsfeier, VdK Furth, Gasthaus Waldheini, 
Edlmannsberg

09.12. 19.00 Uhr Weihnachtsfeier, Landfrauen Schatzhofen/Furth/Arth, 
Gasthaus Büchl, Frohnberg

09.12. 20.00 Uhr Christbaumversteigerung, Feuerwehr Furth,  Gasthaus 
Waldheini, Edlmannsberg

10.12. 14.00 Uhr Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung, KSK 
Furth, Sportheim Furth

13.12. 19.00 Uhr Weihnachtsfeier, Frauenbund Furth, Gasthaus Wald-
heini, Edlmannsberg

16.12. 18.00 Uhr Weihnachtskonzert, Liedertafel Furth, Klosterkirche 
Furth

16.12. 19.00 Uhr Christbaumverteigerung, Weiß-Blau-Königstreu, Gast-
haus Büchl, Frohnberg

17.12. 19.30 Uhr Christbaumversteigerung, Feuerwehr Arth, Gasthaus 
Kollmeder, Arth

20.12. 19.00 Uhr Weihnachtsfeier, Weiß-Blau-Königstreu, Gasthaus 
Büchl, Frohnberg

23.12. 19.30 Uhr Christbaumversteigerung, Burschenverein und Mäd-
chengruppe Arth, Gasthaus Kollmeder, Arth

28.12. 20.00 Uhr Festliches Weihnachtskonzert, Tritonus Brass, Kloster-
kirche Furth

Januar
05.01. 19.00 Uhr Wattturnier, DjK-SV Furth, Sportheim Furth

11.01. Jahreshauptversammlung, Förderverein Grund- und 
Mittelschule Furth

13.01. Winterwanderung, Obst- und Gartenbauverein Furth

25.01. 19.00 Uhr Informationsabend „Der Biber am Bach“ - Die Situa-
tion in der Verwaltungsgemeinschaft Furth, Hegege-
meinschaft 13, Gasthaus Radlmeier, Obermünchen

27.01. 20.00 Uhr Schützenball, Edelweiß-Schützen Arth, Gasthaus 
Kollmeder, Arth

28.01. 14.00 Uhr Bücherflohmarkt, Förderverein Grund- und Mittel-
schule Furth, Turnhalle Schule Furth

Februar
03.02. 14.00 Uhr

18.30 Uhr
Kinderfasching mit anschl. 
Jugenddisco, Gasthaus Kollmeder, Arth

09.02. 19.00 Uhr Bürgerball, Burschenverein und Mädchengruppe 
Furth, Hotel Linden, Arth

16.02. 19.30 Uhr Wattturnier, CSU-Ortsverbände Furth und Arth, Hotel 
Linden, Arth

24.02. 18.00 Uhr

20.00 Uhr

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder, anschl.
Jahreshauptversammlung, Feuerwehr Furth, Gasthaus 
Waldheini, Edlmannsberg

Bitte Termine und Terminänderungen bis spätestens 
09.02.2018 der Gemeinde Furth (Frau Lange: claudia.
lange@vg-furth.de) mitteilen.  Das nächste Infoblatt er-
scheint Ende Februar 2018 . Das nächste Vorständetref-
fen für Veranstaltungen findet am 02.05.2016 statt. 



Verantwortlich für den Inhalt:
Gemeinde Furth bei Landshut
1. Bürgermeister Andreas Horsche
Am Rathaus 6
84095 Furth

Tel. 08704/9119-0
Fax 08704/9119-33 
E-Mail: info@vg-furth.de
Internet: www.furth-bei-landshut.de

Rathaus Besuchszeiten:	
Montag – Freitag	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag	 13.30 Uhr – 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag 	        	 16.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag	 16.00 – 19.00 Uhr
Im Internet unter www.buecherei-furth.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Mittwoch 	 von  12.00 – 16.00 Uhr (Winterzeit) 
	 und  14.00 – 18.00 Uhr (Sommerzeit)
Samstag 	 von  10.00 – 14.00 Uhr
(zwischen Furth und Schatzhofen, auf halber Strecke an 
der Verbindungsstraße)

Notdienste:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:	 116 117
Feuerwehr / Rettungsleitstelle:	 112
Polizei:			   110
Telefonseelsorge:	 0800 / 111 0 111 
                     oder	 0800 / 111 0 222

Apotheken-Notdienstplan: 
Im Internet unter www.engelapotheke-furth.de 
oder an der Anzeigentafel der Engel-Apotheke, 
Landshuter Straße 4, 84095 Furth.

Zahnärzte-Notdienstplan: 
Im Internet unter www.notdienst-zahn.de oder in 
der örtlichen Tagespresse zu entnehmen.


